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Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Jörg Nobis, AfD 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie 
und Tourismus 
 

Ausbau der L284 (Schleswig-Holstein-Straße) 

 

 

Vorbemerkung des Fragestellers:  

Mit Schreiben vom 28. August 2018 bat der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr 
die Stadt Norderstedt sowie die Gemeinde Henstedt-Ulzburg um Stellungnahmen zur 
Ermittlung der Verkehrsentwicklung auf der L284 (Schleswig-Holstein-Straße) zwi-
schen der K113 und dem Knoten Ochsenzoll. 

 

1) Liegen die Antworten zwischenzeitlich vor?  

Antwort:  
Ja, es liegen Antworten vor. Nachdem die erste Zulieferung in 2018 keine ausrei-
chende Datengrundlage für eine Machbarkeitsstudie ergeben hat, wurden 
Henstedt-Ulzburg und Norderstedt im Februar 2019 erneut um Zulieferung gebe-
ten. Auch hierzu liegen Antworten vor. 

 Wenn ja: 

a. Wann wurde jeweils geantwortet? 
  
Antwort: 
Der Kreis Segeberg hat am 21.09.2018 geantwortet. 
Die Antworten der Stadt Henstedt-Ulzburg datieren vom 04.12.2018 
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und 28.03.2019. 
Die Antworten der Stadt Norderstedt datieren vom 27.12.2018 und 
28.02.2019. 

b. Welche Angaben haben die Stadt Norderstedt und die Gemeinde 
Henstedt-Ulzburg jeweils gemacht? Bitte Antwortschreiben beifügen. 
 
Antwort: 
Henstedt-Ulzburg gibt Hinweise auf B-Pläne, Verkehrsentwicklung und 
eine Innenentwicklungspotentialanalyse. 
Norderstedt hat einen Übersichtsplan mit bereits geplanten Baugebie-
ten mit Wohneinheiten und möglicher Erschließungsrichtung geliefert. 

Details entnehmen Sie bitte den Anlagen. 

 

2) Liegt das unter anderem auf Grundlage der Daten aus den Antworten (siehe 
1.) zu erstellende Verkehrsgutachten bereits vor? Falls ja, bitte beifügen. 

Antwort:  
Nein. Wie den Anlagen zu entnehmen ist, liegen die erforderlichen Daten noch 
nicht auf vergleichbarem Niveau und in ausreichendem Umfang vor, die Machbar-
keitsstudie wurde daher noch nicht beauftragt. 
Um ein gemeinsames, zielgerichtetes Vorgehen und eine den Anforderungen ent-
sprechende Datenlage zu erreichen, hat am 10. Januar 2020 ein Gespräch mit al-
len Beteiligten im MWVATT stattgefunden. 

 

3) Wie ist die weitere Planung für die L284 zwischen der K113 und dem Knoten 
Ochsenzoll? 

Antwort:  
Die L 284 soll als leistungsfähige, anbaufreie, überörtliche Verkehrsachse erhalten 
bleiben. Erst auf Grundlage der Machbarkeitsstudie können konkrete Veränderun-
gen entwickelt werden. LBV.SH und Kommunen arbeiten intensiv zusammen, um 
einen größtmöglichen Nutzen der Studie für alle Seiten und im Hinblick auf zukünf-
tige Entwicklungen zu ermöglichen. 
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